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Wir produzieren Bedachungen mit einem nachvoll-
ziehbaren Herkunftsnachweis für Qualität
Wir testen das lackierte Material in modernen 
Labors und in realen Belastungstests in akkre-
ditierten ausländischen Zentren in Portugal, Ho-
lland und Schweden, um die hohe Qualität der 
COMAX-Produkte, ihre Beständigkeit gegen me-
chanische Beanspruchung, UV-Strahlung, ex-
treme Temperaturen, Korrosion und chemische 
Einflüsse in der Atmosphäre zu garantieren.

Arten von Oberflächenbehandlungen

PES HD  
„GLANZ“

25 µm

RC 3

RUV 3

Standard Blechbe-
arbeitung, gute 

Flexibilität

bis zu 60 Jahre

bis zu 20 Jahre

Oberflächen- 
behandlung

Beschichtungs-
-dicke

Korrosions- 
beständigkeit

UV-Beständigkeit

 
Andere

 
Garantie Al

Garantie FeZn

PES HD TEXT  
„MATT“

30 µm

RC 3

RUV 3

Falzbare Materialien, 
Strukturelle Oberfläche, 

Abriebfestigkeit

bis zu 60 Jahre

bis zu 20 Jahre

PES HD TEXT  
„MATT“ Stucco

30 µm

RC 3

RUV 3

Falzbare Materialien, Op-
tische Glanzreduzierung-

Materialverstärkung

bis zu 55 Jahre

bis zu 20 Jahre

PVDF 

37 µm

RC 4

RUV 5

Falzbare Materialien,  
UV-Beständigkeit,  

Sehr gute Flexibilität

bis zu 75 Jahre

bis zu 30 Jahre

PUR/PA 

55 µm

RC 5

RUV 4

Premium Oberfläche, 
Hohe Korrosions- 

beständigkeit

bis zu 75 Jahre

bis zu 40 Jahre

Schutzfolie

Deckschicht

Grundierung

Chemische Vorbehandlung

Grundstoff

Chemische Vorbehandlung

Rückbeschichtung

Einseitige Lackierung

Wir halten uns an Normen
Seit 1976 sind wir Mitglied von Ecca, eines in Brüssel ansässigen 
Verbandes, der die führenden europäischen Hersteller von lackierten 
Blechen zusammenbringt und ausbildet und sicherstellt, dass sie die 
strengen europäischen Normen für eine umweltfreundliche Produk-
tion einhalten. Unsere Blechbedachungen sind recycelbar.

Wir verwenden die einzigartige COIL-COATING-Technologie
Wir sind die einzige Firma in der Tschechis-
chen Republik, die über die Technologie COIL 
COATING für die Lackierung von Metallbän-
dern verfügt. Dabei wird eine mikrometerdic-
ke organische Beschichtung mit Hilfe eines 
Walzensatzes kontinuierlich auf ein ab-
gewickeltes Stahl- oder Aluminiumband ein-
gewalzt und anschließend in Öfen bei Tem-
peraturen bis zu 240 °C ausgehärtet.

Diese Technologie garantiert eine gleichmäßige Beschichtung über das gesamte Band und verleiht 
dem Material einzigartige funktionelle und ästhetische Eigenschaften für den Einsatz unter 
anspruchsvollsten Bedingungen.
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*Für die Verfügbarkeit kontaktieren Sie bitte Ihren Vertriebsmitarbeiter

Metallabfälle belasten die Umwelt nicht und sind zu 100 % recycelbar.
Die Produkte enthalten keine Stoffe, die über den in den europäischen 
REACH- und RoHS-Verordnungen festgelegten Grenzwerten liegen.

Technische Parameter der Bedachung

Lagerfarbtöne COMAX ComBo

FeZn PES MAT 0,50 9007*9005*8017 *8004*70163011*3009 20 Jahre

Garantie

Rückseite

450 mm

430 mm

Technische Parameter

ComBo 430 HaftenComax ComBo 430

Comax ComBo 430 wird in Premiumqualität ausschließlich aus lackiertem Blech hergestellt. Der 
doppelte Kernschutz wird durch organische Beschichtungen gewährleistet, die kontinuierlich auf 
das Blechband aufgebracht werden. Die Haften und Verbindungsmittel sind mit dem Material 
der Bedachung kompatibel. Um einen Quadratmeter Fläche abzudecken, werden ca. 5,4 rauten-
förmige Schablonen mit einem Abdeckmaß von 430 x 430 mm benötigt. Die Schablonen sind in 
Form und Größe für die Befestigung mit zwei Flachhaften optimiert.
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Funktionen
Comax ComBo 430 ist ein kleinformatiges Dach- und Fassadensystem für schräge und steile Flä-
chen. Dachelemente in Form von rautenförmigen Schablonen sind ohne sickenprägung und sind 
daher nicht nur für flache, sondern auch für zylindrische Formen von doppelschaligen Dach- und 
Fassadenflächen einsetzbar. Die sichere Mindestneigung der ComBo 430 Bedachung beträgt 22°.

Vorteile
Comax ComBo 430 basiert auf historisch bewährten Dachschablonenformen. Die aktuelle Pro-
duktionstechnologie hat es ermöglicht, die Verankerung der Dachelemente an der Vollschalung 
zu verbessern. Die Verankerung der Elemente erfolgt indirekt über ein Paar Systemhaften aus 
Edelstahl oder Stahl und Befestigungsmaterial. Die Elemente sind durch FALZ-IN-FALZ-VERLE-
GETECHNIK miteinander verbunden, die die Kompaktheit und Wasserdichtigkeit der Dachhaut ge-
währleisten. Dilatationsspannungen aufgrund von Temperaturänderungen sind bei Comax Com-
Bo 430 ausgeschlossen. Die Leichtigkeit der Bedachung aus Stahl-/Aluminiumlegierung belastet 
die darunter liegende Dachunterkonstruktion nur minimal, was besonders bei Renovierungen von 
Vorteil ist. Durch die Größe der Elemente ist ComBo 430 optimal für kleinere Dachflächen und Fa-
ssaden geeignet. Kleine, leichte Elemente sind natürlich auch in Bezug auf Montage und Logistik 
praktisch. Die maschinelle Herstellung trägt zur Gleichmäßigkeit des Erscheinungsbildes bei.

Elemente des Dachsystems
	• Comax ComBo 430 Dachschablonen
	• Grundlegende (Start-)Schablonen
	• Kompakte Firstlüftung
	• Gekantete Elemente - Dacheinfassung, Dachkehlen, Firstkappen
	• Montagematerial, Haften, Nägel, Schrauben und Klebstoffe
	• System von Sicherheitselementen auf dem Dach - Schneefangsysteme, Stege, Leitern, Si-

cherheitshaken
	• Dachentlüftungssystem - Dachturbinen, Schablonen, Dachentlüfter
	• Dachentwässerungssystem - Dachrinnen, Fallrohre, Bögen, Wasserfangkästen, Haken, Schellen

ComBo 430 Schablonen und ihre Verankerung
Die Bedachung wird indirekt und durch verdecktean Haften an der Unterkonstruktion verankert. 
Die einzelnen Schablonen sind dank fälze ineinander eingehängt. So ist die gesamte abgedeckte 
Fläche kompakt verbunden. Ein Paar Systemhaften verankert die diagonal ausgerichtete Dach-
schablone an der Schalung (Hilfsausschnitte an den Verschlüssen). Die Haften werden dann 
unter einer weiteren Reihe von Schablonen verdeckt. Die verdeckte Direktverankerung wird nur 
im Bereich der First- und Giebeleinfassung verwendet.

Grundlegende Informationen zum Produkt

Beispiele für die Verwendung
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Farbtöne Comax ComBo 430
Die grundlegende ästhetische Qualität von Dächern und Fassaden aus lackierten Blechen ist die 
Farbe. Zusätzlich zu den Standardfarben kann COMAX DACH als Hersteller von lackierten Blechen 
mehr als 600 RAL-Farben mit Farbtonkorrektur nach eigenen Standards in glänzenden, halbmatten 
und matten Ausführungen anbieten. Das aktuelle Angebot an Standardtönen finden Sie im Katalog. 
Die Bedingung für die Lieferung von Nicht-Standard-Farbtönen ist der Bezug einer Mindestmenge 
von 400 m2 Blechelementen.  Für Informationen über die Verfügbarkeit von Dachzubehör in Nicht-
-Standard-Farbtönen wenden Sie sich bitte an die Verkaufsabteilung von COMAX DACH.

Schutzfolie
Die Oberseite der glatten lackierten Schablonen ComBo 430 und Systemeinfassung kann bei 
Transport, Lagerung und Handhabung vor mechanischen Beschädigungen geschützt werden. In 
der strukturierten Oberflächenausführung werden die Schablonen ohne Folie geliefert. Folien, die 
nur für den kurzfristigen Schutz bestimmt sind, müssen unmittelbar nach der Montage der Be-
dachung entfernt werden. Die Folie ist nicht für den langfristigen Schutz des Blechs bestimmt. 
Wenn sie auf dem Dach oder an der Fassade verbleibt, führt dies zu Farbfehlern, zu Schwierig-
keiten beim Entfernen der Folie und möglicherweise zu Korrosion des Blechs. Die Folie ist nicht 
beständig gegen ultraviolette Strahlung und es ist notwendig, die folierten Schablonen und Blech 
auch während der Lagerung vor Sonneneinstrahlung zu schützen. Die Folie wird bei Blechtempe-
raturen von 10 - 30°C manuell abgezogen. Entsorgen Sie die entfernten Folien in einer separaten 
Abfallsammelstelle als KUNSTSTOFFVERPACKUNG - Folien (15 01 02).

Handhabung und Lagerung
Die kleinformatigen Dachschablonen ComBo 430 werden auf Europaletten verpackt geliefert. Das 
kleine Format ist sehr praktisch in Bezug auf Transport und Handhabung. Bitte halten Sie sich strikt an 
die Anweisungen zum Entladen und zur Lagerung von Material auf der Website www.comaxdach.de, 
da wir bei Nichtbeachtung keine Gewährleistung für eventuelle Mängel übernehmen.

Die lackierten Bleche der COMAX ComBo 430 Schablonen lassen sich leicht durch Schneiden 
bearbeiten. Die Verwendung eines Winkelschleifers ist ausgeschlossen. Die lokale Erwärmung 
des Materials führt zu einer Beeinträchtigung des Blechs und seiner Beschichtung und in der 
Folge zu Korrosion. Heißer Funkenflug beschädigt die Lackoberfläche und in die Lackschicht ein-
gebrannte Metallpartikel verursachen Farbflecken.

	• Blechschere (links, rechts)
	• Tafelblechschere
	• Blechschere gebogen (links, rechts)
	• Folienmesser
	• Fäustel Kunststoff (klein, groß)
	• Hammer
	• Spengler-Falzzange gerade (klein, groß)
	• Spengler-Falzzange gebogen (klein, groß)
	• Falzeisen (klein, groß)
	• Falzzange (klein, groß)
	• Flachzange (klein, groß)
	• Rundzange (klein, groß)
	• Feilkloben
	• Winkel

	• Anreißwerkzeug
	• Tacker, Hammertacker (für Folien und Bänder)
	• Akkubohrschrauber mit Drehmomentbegrenzer
	• Bithalter und Schraubendreher-Bits
	• Magnetischer Steckschlüssel für Tra-

pezblechschrauben
	• Ringgabelschlüssel
	• Nietzange für Blindnieten
	• Presspistole (für Klebstoff)
	• Maßband, Bleistift, Schlagschnur
	• Flachmeißel
	• Holzsäge
	• Handgeführte elektrische Kreissäge
	• Besen und Kehrschaufel

Empfohlene Werkzeuge, Maschinen und Hilfsmittel
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Im Idealfall lässt sich die Montage von einem Ausführungsprojekt leiten, das nicht nur den gesam-
ten Dachaufbau, sondern auch die Verankerung der Bedachung und anderer Spenglerelemen-
te, einschließlich ihrer Ausdehnung, die Durchführung einer eventuellen Dachentlüftung und die 
Einzelheiten der Planung von Durchdringungen, Blechverkleidung und Dachentwässerung unter 
Berücksichtigung der örtlichen Baubedingungen behandelt. Die Mitarbeiter der Technischen Abtei-
lung von COMAX DACH helfen Ihnen gerne bei Ihrer Dachlösung. Die Norm ČSN 73 1901 - Gestaltung 
von Dächern schreibt vor, dass alle im Dachsystem verwendeten Materialien chemisch kompatibel sein 
müssen. Auch auf Ionen, die durch abfließendes oder abtropfendes Regenwasser transportiert werden, 
muss geachtet werden. Alle Materialien von COMAX DACH gewährleisten bei fachgerechter Montage 
die Materialkompatibilität. Sie geben keine Farbstoffe oder giftigen Substanzen an das Spülwasser ab. 
Sie sind daher für Regenwassernutzungsanlagen geeignet.

Verbindungsmittel
Grundvoraussetzung ist die Materialkompatibilität, die systemischen Verbindungsmittel für Com-
Bo 430 Schablonen sind mit der Bedachung kompatibel.

a.	 Systemischer Ringnagel (Konvexringnagel) aus Edelstahl oder Stahl 2,8/3,1 x 25 mm.

b.	 Schraube zur Verankerung des Blechs auf dem Holzuntergrund: Spenglerschraube aus Edel-
stahl oder Stahl 4,5 x 35 mm mit halbkugelförmigem Kopf, Schlitz PZD 2, zum Einfassen

c.	 Edelstahl- oder Stahlflachkopfschraube 4,2 x 25 mm - Kreuzschlitz Philips PH2. Ersetzt 
Nägel zur Verankerung in OSB-Platten (OSB-Platte nach ČSN EN 300 mit einer Mindestdicke 
von 18 mm und einer Dichte über 625 kg/m3).

Verlegeplan
Grundlage für die Erstellung des Verlegeplans ist die vom Bauherrn zur Verfügung gestellte Pla-
nungsdokumentation des Daches einschließlich der Ansichten.

Die folgenden Abmessungen/Parameter werden der Planungsdokumentation entnommen:

	• Dachlänge an der Traufe

	• Sparrenlänge

	• Firstlänge

	• Bei Walmdächern die Eckfirstlänge

	• Abstand, Höhe und Breite von Dachgauben

	• Alle Durchdringungen (z. B. Dachgauben, Oberlichter, Luken, Schornsteine usw.) müssen im 
Projekt dargestellt und ausgemessen werden.

Die wichtigsten Grundsätze für die Erstellung des Verlegeplans:

a.	 Zunächst wird eine Zeichnung der einzelnen Flächen mit der Lage der Durchdringungen im 
gewählten Maßstab, z.B. 1:100, angefertigt. Die Flächen werden entsprechend den Abmes-
sungen der Comax ComBo 430 Schablonen berechnet. Die einzelnen Schablonen müssen 
entsprechend dem Gefälle korrekt ausgerichtet sein.

b.	 Die wärmeausdehnung des metalls muss bei den kleinformatigen bedachungen nicht 
berücksichtigt werden

c.	 Die Techniker von COMAX DACH helfen Ihnen kostenlos mit dem Verlegeplan.

Montageablauf
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Messverfahren für das Dach:
Die Vermessung erfolgt auf dem Dach mit einer fertigen Schalung über die gesamte Fläche. In 
der folgenden Abbildung sind die Kanten, deren Länge für den Verlegeplan gemessen werden 
müssen, rot markiert. Außerdem müssen die Breiten und Längen (b, l) der Durchdringungen sowie 
der Abstand (Abst.) von der Trauf- und der Giebelkante gemessen werden. Das letzte benötigte 
Maß ist die Länge des Sparrens (das Lot vom First zur Traufkante). Tragen Sie auch die vorherrs-
chende Windrichtung in die Skizze ein. Die Vermessung des Daches wird auch dann empfohlen, 
wenn es eine Planungsdokumentation des Hauses gibt. Sehr oft entsprechen die tatsächlichen 
Abmessungen des Daches dem geplanten Zustand nicht. Dieses Problem stellt sich sowohl bei 
Renovierungen als auch bei Neubauten, bei denen das tatsächliche Dach von der ursprünglichen 
Planungsdokumentation abweichen kann. Wird der Verlegeplan von der Technischen Abteilung der 
COMAX DACH entworfen, muss er vom Kunden im Rahmen der Bestellung geprüft und bestätigt 
werden.

First

Traufkante

Traufkante

Eckfirs
t

Dachkehle

Giebel

Giebel

First

Abstand

Breite

Abstand

Länge

Abstand

Länge

Sparre
nlänge

Abstand

Breite

Abbildung 1: Skizze der Dachabmessungen für die Erstellung des Verlegeplans.

Abbildung 2: Beispiel für die Erstellung eines Verlegeplans.
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Unterkonstruktion
a. Doppelschaliges Dach
Eine zuverlässige Lösung der Dachhaut mit Blechdach von COMAX DACH über konventionell beheiz-
ten Räumen ist ein zweischaliges Dach. Der Untergrund der Bedachung besteht aus einer Schalung. 
Der Luftspalt, der dem zweischaligen Dach seinen Namen gab, wird unter der Schalung der kleinen 
Dächer durch die Konterlattung definiert. Es ist wichtig, dass die Schalung mit ausreichend langen 
Nägeln (>120 mm) direkt in den Sparren verankert wird. Für eine einwandfreie Funktion muss der Luft-
spalt offen sein, d. h. an beiden Enden, an der Traufe und am First, belüftet werden. Die Lüftungsöff-
nungen müssen mit einem Schutzgitter versehen werden, um das Eindringen von Vögeln und Insek-
ten in den Luftspalt zu verhindern. Wenn der Luftspalt zwischen den Konterlatten durch eine breite 
Durchdringung (Schornstein, Dachfenster) vollständig unterbrochen ist, muss auf der unteren Seite 
der Durchdringung eine Ausblasöffnung und auf der oberen Seite eine Saugöffnung durchgeführt 
werden, oder der Luftspalt muss durch andere Maßnahmen belüftet werden können. Die Schutzab-
dichtung schützt die Wärmedämmung vor eingedrungener oder ausgefallener Feuchtigkeit im Dach, 
sie ist diffusionsoffen - das heißt, sie lässt auch die Wärmedämmung austrocknen. Die Wärmedäm-
mung wird am einfachsten zwischen den Dachsparren angebracht und ermöglicht die Nutzung des 
Dachbodens als beheizter Raum. Sie muss trocken bleiben, damit sie richtig funktioniert. Deshalb wird 
sie auf der Innenseite durch eine undurchlässige Dampfsperre und auf der belüfteten Spaltseite durch 
eine diffusionsoffene Unterspannbahn geschützt. Diese Anordnung ist für gewöhnliche Innenräume 
geeignet. Für Innenräume mit anspruchsvollem Feuchtehaushalt müssen verschiedene Lösungen mit 
feuchtigkeitsdichter - absolut nicht saugender - Dämmung eingesetzt werden.

b. Vollflächige Abdeckung
COMAX ComBo 430 ist ein offenes System. Das System geht davon aus, dass die Bedachung 
vollflächig unterstützt wird. Der Untergrund kann flach, konkav oder konvex sein. Die einzelnen 
Schablonen können auf einer Vielzahl von Untergründen in doppel- oder mehrschaligen Dach- und 
Fassadenkonstruktionen angebracht werden. Wir empfehlen daher immer einen belüfteten Luft-
spalt unter der Schalung. Das Schalungsmaterial muss eine ausreichende Verankerung der Haften 
ermöglichen, um die Stabilität des leichten Dachmaterials zu gewährleisten. Die Empfehlungen in 
dieser Anleitung gehen von einem Auszugswiderstand von 500N pro Haft aus. Dies kann durch 
das Einschlagen von zwei Nägeln in hochwertige Nadelholzbretter (Qualität > C24, Feuchtegehalt
<10%) erreicht werden. Die Bretter müssen senkrecht zur Dachneigung genagelt werden, um die 
Verankerung gleichmäßig über die Schalung zu verteilen. Die Bretter sollten lang genug sein, um an 
mindestens drei Dachsparren verankert zu werden. Die Jahresringe der für die Schalung verwende-
ten Holzbretter sollten so ausgerichtet sein, dass der Kern des Stammes nach außen zeigt. Bei der 
Verwendung von OSB-Schalungen müssen die Haften mit geeigneten Schrauben mit dem Unter-
grund verschraubt werden, um den erforderlichen Auszugswiderstand zu erreichen. Die Edelstahl- 
oder Stahl-Flachkopfschraube 4,2 x 25 mm von COMAX DACH ist für OSB-Platten nach ČSN EN 
300 mit einer Mindestdicke von 18 mm und einer Dichte von über 625 kg/m3 geeignet. Ist die Scha-
lung chemisch unverträglich mit der Bedachung, empfiehlt sich eine Trennung mit einer geeigne-
ten Trennfolie. Unverträglich sind vor allem zementgebundene Spanplatten und OSB-Platten sowie 
Platten, die mit Holzschutzmitteln (säurehaltig oder metallionenhaltig) behandelt wurden, die sich 
aus dem Holz lösen können. Die Neigung des Daches mit Comax ComBo 430 sollte höher als 22° 
sein. Gebogene Dächer mit geringerer Neigung am First sollten in diesem Bereich aus Comax FALC 
25 hergestellt werden, eventuell mit zusätzlichen Abdichtungsmaßnahmen. Im Folgenden wird der 
Aufbau eines doppelschaligen Daches mit einem Belüftungsspalt unter der Schalung im Detail be-
schrieben. Die technische Abteilung von COMAX DACH berät Sie bei der Wahl der richtigen Lösung.

Zusätzliche abdichtungsshicht
Die Schutzabdichtung schützt die Wärmedämmung vor eingedrungener oder durchgesickerter Feuchti-
gkeit im Dach. Sie wird meist als diffusionsoffene Folie hergestellt, da dies auch die Trocknung der Wär-
medämmung fördert. Die Wärmedämmung wird zwischen den Dachsparren angebracht und ermöglicht 
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die Nutzung des Dachbodens als beheizter Raum. Sie muss trocken bleiben, damit sie richtig funktioni-
ert. Deshalb wird sie auf der Innenseite durch eine undurchlässige Dampfsperre und auf der belüfteten 
Spaltseite durch eine diffusionsoffene Unterspannbahn geschützt. Die Wärmedämmung wird mit ei-
ner weiteren Schicht unter den Dachsparren verlegt. Diese Anordnung ist für gewöhnliche Innenräume 
geeignet. Für Innenräume mit anspruchsvollem Feuchtehaushalt müssen verschiedene Lösungen mit 
feuchtigkeitsdichter - absolut nicht saugender - Dämmung eingesetzt werden. Die Schutzabdichtung 
wird je nach Nutzung des Gebäudes und den örtlichen Gegebenheiten ausgewählt. Die richtige Art der 
Schutzschicht wird auch im Hinblick auf eine mögliche Imprägnierung gewählt, die unzureichend in der 
Holzmasse gebunden ist und diese Schicht völlig entwerten kann. Der Einbau der Folien erfolgt nach den 
Angaben des Herstellers, ebenso wie die Verwendung zusätzlicher Befestigungs- und Abdichtungsel-
emente oder auch Stützschalungen. Die meisten Folien sind mit Applikationsstreifen ausgestattet, die 
die Verlegung und den Anschluss an der Traufkante oder auf der Fläche deutlich vereinfachen und be-
schleunigen. Der ordnungsgemäß ausgeführte Dachaufbau ist winddicht. Nur so können die Parameter 
der Niedrigenergie- oder Passivbauweise eingehalten werden. Technische Unterstützung bei der Hers-
tellung des Dachaufbaus erhalten Sie von der technischen Abteilung von COMAX DACH.

Zusätzliche Trenn- und Drainageschicht  

Diese Schicht schützt die Metallbedachung von der Unterseite her vor schädlichen chemischen und 
mechanischen Einflüssen aus der Dachkonstruktion. Diese Einflüsse können sauer (Holzschutzmi-
ttel) oder alkalisch (Cetris, etc.) sein. Die Schicht verbessert die Gleitfähigkeit bei thermischen Län-
genänderungen des Metalls, verringert das Durchtreten von Nägeln und Schalungsunregelmäßig-
keiten und verbessert den Schutz vor Lärm durch Witterung. Während der Bauphase schützt sie vor 
Niederschlagsfeuchtigkeit. Bei der Verwendung von OSB-Platten muss die Trennschicht immer auf-
gebracht werden. Für die Bedachung Comax ComBo 430 empfehlen wir eine Bitumenbahn mit einer 
textilen Oberflächenbehandlung. Beachten Sie, dass diese Schicht mit einem Verankerungsma-
terial perforiert ist und daher nicht als Schutzabdichtungsschicht betrachtet werden kann.

Verbinden
Die Comax ComBo 430 Schablonen werden verbunden, indem Biegungen hinter die Wasserfalze ein-
gezogen werden, die Liegefalze in der Oberfläche erzeugen. Die Schablonen werden mittels flacher, 
verdeckter haften auf dem Untergrund verankert. Es ist ratsam, für die Montage der Haften die dafür 
vorgesehenen Systemausschnitte zu verwenden. Bei Bedarf kann die Haft auch an anderen Stellen der 
Liegefalz eingesetzt werden, um eine optimale Verankerung zu gewährleisten. An der unteren Kante - 
der Traufkante - werden die Startschablonen hinter den Rinneneinhang oder die Einzugsbahn eingezo-
gen. Der eventuelle Anschluss an die Wand oder die Giebelkante muss indirekt erfolgen - die Dachfläche 
wird mit einem Knick abgeschlossen, an den sich ein Randblech anschließt. Profile und Kantteile bis zu 
4 m Länge werden von COMAX DACH geliefert. Lackierte Materialien sind nicht zum Löten geeignet. 
Obwohl das Hartlöten von Aluminium nach mechanischer Entfernung der Farbschichten möglich ist, 
wird das Material durch die Erhitzung weiter geschädigt. Das Löten von Aluminium auf einer Baustelle ist 
besonders schwierig. Lackierte Materialien können durch Verkleben verbunden werden. Geeignet sind 
Polyurethan- oder MS-Polymer-Klebstoffe mit flexibler Bindung (Sh 40), die für diesen Zweck zertifiziert 
sind. Während der Klebstoff aushärtet, muss die Klebeverbindung mit einer Klemme oder festen Nieten 
fixiert werden. Eine solche Verbindung kann jedoch nicht als Dehnungsverbindung angesehen werden.
 

Dehnung
Die Wärmeausdehnung ist eine typische physikalische Eigenschaft aller Stoffe. In vielen Fällen können 
wir sie technisch nutzen, in der Bauspenglerei ist sie eine unerwünschte Eigenschaft, aber sie darf 
nicht vernachlässigt werden. Im Klima der Tschechischen Republik müssen wir normalerweise mit 
Blechtemperaturen von -20°C im bitterkalten Winter bis zu +80°C in der prallen Sonne des Sommers 
rechnen. Kleinformatige Eindeckung wie die Comax ComBo 430 kompensiert thermische Spannun-
gen in den Anschlüssen automatisch. Die Dehnungsfähigkeit der verwendeten Verbindung (Liegefalz) 
darf nicht durch Verkleben, Verschrauben oder Vernieten beeinträchtigt werden.
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Verlegung der Schablonen
Die Montage der COMAX ComBo 430 Schablonen ist eine handwerkliche Arbeit, die qualifizierte und 
sorgfältige Mitarbeiter erfordert. Damit eine Dach- oder Fassadenfläche neben ihrer Nutzfunktion 
auch ein ästhetisches Aussehen hat, ist eine strenge Regelmäßigkeit in der Deckung der Fläche er-
forderlich. Comax ComBo 430 wird von der Traufe bis zum Dachfirst verlegt. Spätestens nach dem 
Anbringen der Startschablonen am Rinneneinhang bzw. an der Einzugsbahn ist es ratsam, mit der 
Markierung der Hilfsrasterlinien an der Schalung zu beginnen. Der horizontale Abstand zwischen den 
Schablonen beträgt 640 mm. Die Randschablonen in den Giebeln, an den Aufmauerungen, Schorn-
steinen und Kehlen werden zugeschnitten und unten mit einer 20-mm-Biegung versehen, um diese 
Biegung hinter dem Wasserfalz der jeweiligen Einfassung zu verhaken. Schneiden Sie die Schablo-
nen am First nach Bedarf zu und fügen Sie einen Wasserfalz ein. Wenn die Schablone durch das 
Schneiden ihre Halterung für die Haft verliert, verankern Sie sie direkt mit einer Spenglerschraube. 
Aus ästhetischer Sicht ist es ratsam, die Dachfläche so zu bemessen, dass die Verlegung symmet-
risch ist - die Randschablonen werden an beiden Kanten gleich beschnitten (spiegelsymmetrisch). 
Es ist wichtig, beim Aufeinanderschieben der Schablonen einen gleichmäßigen Druck auszuüben, 
damit sie vor dem Fixieren nicht wieder herunterrutschen. Von Zeit zu Zeit ist eine Kontrollmessung 
nach den Seiten und nach oben erforderlich, am Anfang wahrscheinlich häufiger, um sicherzuste-
llen, dass die Verlegung nicht aus der Senkrechten und Waagerechten gerät. Das Bedrucken der 
Folie unter der Bedachung erleichtert die Arbeit erheblich. Wenn die Dachtemperatur im Sommer 
60° übersteigt, dürfen Sie NICHT auf heiße Oberflächen TRETEN. Die Lackschicht weicht auf, es 
besteht die Gefahr des Ausrutschens oder der Beschädigung der Oberfläche.

Ergänzendes Material
a.	 Schutzabdichtungsfolien (je nach Dachaufbau - diffusionsoffen) nach ČSN 73 1901.

ACHTUNG: Die Folie muss immer für die jeweilige Anwendung geeignet sein.

b.	 Dachlatten und -bretter.

c.	 Befestigungs- und Verankerungsmaterial.

d.	 Trennfolie.

e.	 Butylkautschuk-Dichtband - wird zum Verkleben von Diffusionsfolien auf porösen Untergrün-
den, als Dichtung unter Konterlatten verwendet.

f.	 Flexibler Polyurethan-Klebedichtstoff, Hilfsmittel zur Abdichtung von Dachdetails, flächige 
Verklebung als Ersatz für das Löten.
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Die Comax ComBo 430 Bedachung wird auf der Schalung montiert, unter der wir eventuell bereits 
eine geeignete Schutzabdichtung angebracht haben, einschließlich der Installation der Tropfnase 
und eines perforierten Streifens, der das Eindringen von Vögeln und Insekten in den Luftspalt des 
doppelschaligen Daches verhindert. Vor dem eigentlichen Verlegen der Bedachung montieren wir 
die versenkten Rinnenhaken und Traufenrinnen, die Dachkehle, das Ortgangblech und den Rinnene-
inhang. Bereiten Sie Blecheinfassung des Schornsteins und, falls erforderlich, der Oberlichter vor. 
Die Blecheinfassung erfolgt mit der Spenglertechnik von einem Coil. Das geeignete Comax Falc Ma-
terial ist sowohl in der Oberflächenausführung als auch in den Farben der Bedachung erhältlich.

Rinneneinhang
Die Verlegung der Dachfläche beginnt mit Startschablonen, die an der Traufkante unter dem 
Rinneneinhang bzw. der Einzugsbahn eingezogen werden. Die Startschablonen bestimmen die 
Geometrie der Schablonen auf der Arbeitsfläche unveränderlich. Steht die Traufkante nicht sen-
krecht zur Dachneigung, müssen die Startschablonen aus den Standardschablonen durch Be-
schneiden im Winkel der Traufkante und Abbiegen von ca. 20 mm nach unten zum Einschieben 
hinter den Rinneneinhang angepasst werden. Die Belüftung des Dachluftspalts sollte mit einem 
perforierten Vogel- und Wespenschutzprofil abgedeckt werden.

Einfassung der Wand in Längsrichtung
Eine Möglichkeit ist die Ausführung mit dem Profil „Einfassung der Wand in Längsrichtung“. Die Einfas-
sung wird mit Haften hinter dem Wasserfalz auf der Dachfläche verankert. Der obere Teil des Profils 
wird mit einem Abdeckprofils von geringerer Länge direkt je nach dem Wandmaterial mit Schrauben 
und eventuell Dübeln an der Wand entsprechend den Abmessungen verankert (die Schutzabdichtung 
oder die Trennschicht wird bis zur Wand hochgezogen und mit der Wandeinfassung abgedeckt). Die 
einzelnen Teile der Einfassung werden „flussabwärts“ überlappt - der Einbau erfolgt von der Traufe 
bis zum First. Handelt es sich bei der angrenzenden Wand um eine niedrige Attika, empfehlen wir, den 
gesamten Bereich zu verblechen. Die einzelnen zugeschnittenen Schablonen werden an der Untersei-
te mit einer 20-mm-Biegung versehen. Fixieren Sie die Schablone, indem Sie die Biegung hinter dem 
Wasserfalz der Einfassung einhaken. Wenn die Schablone durch Schneiden den Teils für die Haft ver-
liert, verankern Sie sie mit der Haft an der seitlichen Biegung oder direkt mit einer Spenglerschraube.

Dachkehle
Die Dachkehle ist im Allgemeinen einer der Schwachpunkte des Daches. Der Herstellung sollte 
besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden. Vor allem sollte die Breite der Dachkehle nicht 
unterschätzt und die Tatsache berücksichtigt werden, dass die Dachkehle mit Laub oder ähnli-
chem Unrat verstopft sein kann. Die Dachkehle wird durch eine Schalung oder eine verdickte Ein-
fassung gestützt. COMAX ComBo 430 Dachschablonen müssen in der Dachkehle abgeschlossen 
und mit einer Biegung nach unten (diagonal, entsprechend der Richtung der Dachkehle), ähnlich 
der Traufkante, versehen werden. Die Schablonen werden dann unter der innere Biegung der Da-
chkehle durch eine Biegung verankert, die das Anschlussprofil ersetzt. Bei einem geringen Gefälle 
ist es ratsam, die Schalung anzupassen und die Dachkehle als versenkte Dachkehle auszuführen. 
Die Dachkehle wird mit Haften zur Gewährleistung der Dehnung befestigt. Wir empfehlen, die 
Schutzabdichtung unter dem Luftspalt zu verstärken und ein Schalungsbett dafür herzustellen.

Tipp: Um das Biegen zu erleichtern, schneiden Sie die Randfalten der ComBo 430 Schablone 
15-20mm über die Biegelinie hinaus zur Schablonenoberfläche hin ab.

Montage zusätzlicher Strukturen
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Ortgangblech
 Das Windschutz-Kantprofil schützt die exponier-
te Dachkante vor Wind und Regen. Das folgende 
Beispiel zeigt eine einfache Lösung (flaches, ein-
ziehbares Ortgangblech). Das Profil wird hinter der 
erhabenen Kante der einzelnen Schablonen, die 
mit Haften befestigt sind, gefalzt. Die untere Vers-
teifung des Profils wird durch Einzug oder mit Haf-
ten befestigt. Bei kleinen Längen ist auch eine direk-
te Verankerung zulässig.

Montage des Firstes oder des Eckfirstes
In unserer Montageanleitung gehen wir von der Verwendung der Comax ComBo 430 Schablonen 
auf einem doppelschaligen Dach aus. In den allermeisten Fällen müssen der First oder der Eckfirst 
belüftet ausgeführt werden. Aufgrund der erforderlichen Lüftungsfläche ist die lineare Lüftung die 
einfachste Konstruktion. In der Schalung des Firstes wird ein Spalt von ca. 40 mm ausgespart und 
die Sicherheitsabdichtung im First verstärkt. Der gekantete Firstkappe wird von einem Paar First-
-Lüftungselementen getragen. Die Elemente werden unter den oberen Schablonen befestigt, die auf 
Maß geschnitten und mit einem Wasserfalz versehen sind. Die Firstkappe wird im Giebel mit einem 
Deckel verschlossen. Die Gipfelschablonen werden mit Spenglerschrauben direkt im Untergrund 
verankert, so dass die Schrauben unter der Firstkappe verborgen sind, die mit den First-Lüftungsel-
ementen verschraubt ist. Diese Ausführung eignet sich für Dächer, bei denen keine Gefahr besteht, 
dass der Lüftungsspalt im Winter durch eine Schneeschicht verschlossen wird. Der Luftspalt kann 
natürlich auch durch Punktlüftern oder Turbinen belüftet werden. Bei einem Pultdach wird ein mo-
difiziertes Detail verwendet - der Ausgang des Luftspalts muss in die vorherrschende Windrichtung 
ausgerichtet sein. Der belüftete Spalt ist durch die Perforation des First-Lüftungselements vor Vö-
geln und Insekten geschützt. Für die Belüftung von Dächern mit komplexen Formen und Dächern 
in schneereichen Gebieten sind andere Lösungen erforderlich. Auch Dachturbinen können ins Spiel 
kommen. Für die Belüftung von kleineren Dächern und Dachdetails verwenden wir vorzugsweise 
Punktbelüftungsschablonen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Technische 
Abteilung von COMAX DACH, die Ihnen bei der Lösung der Probleme mit Ihrem Dach helfen wird.

Anschluss bei Änderung der Dachflächenneigung  
– Übergang der Mansarde 

Dies ist der Übergang von einer Dachebene unter einem Winkel zu einer anderen. Schließen Sie 
die Kante des Mansardenteils des Daches mit einer 25 mm starken Biegung an den Schablonen 
in der Neigung der oberen Dachebene ab. Befestigen Sie die Schablonen an dieser Biegung mit 
Haften, die an der oberen Dachfläche verankert werden. Beginnen Sie den oberen Teil des Da-
ches wieder mit den Startschablonen, ähnlich wie bei der Traufkante. Erreicht die obere Dach-
fläche nicht die geforderte Neigung, empfehlen wir die Eindeckung mit der Comax FALC 25, die 
mit zusätzlichen Abdichtungsmaßnahmen ab einer Neigung von 4° verwendet werden kann. Die 
Bedachung FALC 25 ist in der gleichen Farbe wie Comax ComBo 430 Schablonen erhältlich.
 

Anschluss bei Änderung der Neigung der Dachebenen  
– Übergang des Pultdaches
Dieses Detail ist bei der Renovierung älterer Gebäude sehr verbreitet. Idealerwei-
se nutzen wir die Möglichkeit, die Schablone im mittleren Teil zu biegen. Wenn die Biegu-
ng nicht in der Mitte der Schablone herauskommt, sollte man die gesamte Fläche anpa-
ssen und nicht mit der Standard-Startschablone an der Traufe beginnen, sondern eine 
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geeignete Schablone aus einer kompletten Schablone so anpassen, dass der Knick im Ge-
fälle in die Mitte der Schablone fällt. Andere Lösungen sind visuell weniger geeignet.

Abschluss des Pultdachs  
Das Pultdach kann mit einer Attika oder einer Kante abschließen. Wenn die Attika niedrig ist, ist es 
aus betrieblicher Sicht vorteilhaft, sie in voller Höhe mit Blech zu verkleiden. Der Detail ist im Grun-
de ähnlich wie bei der Gestaltung des Firstes. Bei einem doppelschaligen Dach, für das alle oben 
genannten Lösungen gelten, ist eine Belüftung des Luftspalts erforderlich. Je nach Windverhältni-
ssen kann zwischen einer unter- oder oberbelüfteten Version gewählt werden.

Blecheinfassung von Schornsteinen
Die Einfassung eines Schornsteins, einer Luke oder eines Dachfensters besteht klassischerwei-
se aus vier Teilen, die durch Falze - grundsätzlich flussabwärts - fest miteinander verbunden 
sind. Die Verankerung der Einfassung am Schornsteinkörper erfolgt indirekt (Dilatation) mit ei-
ner Abdeckleiste. Die Einfassung selbst ist lose - aus Gründen der Ausdehnung konisch - aus-
geführt. In den Seitenteilen ist die Blechverkleidung mit einem Wasserfalz versehen, hinter dem 
sie durch Haften auf dem Untergrund befestigt ist. Die einzelnen Schablonen werden in diesem 
Teil beschnitten und mit einer Biegung abgeschlossen, die hinter den Wasserfalzen einhakt (wie 
beim Ortgangblech). Der untere Teil der Einfassung überlappt die beschnittenen Schablonen, die 
mit einem Wasserfalz abgeschlossen sind. Die Schablonen werden mit Haften in diesem Falz 
verankert und der untere Teil der Einfassung wird daran eingehakt. Oben sind die Falze der Ble-
chverkleidung verlegt und die Bedachung wird fortgesetzt, indem die Startschablonen hinter 
dem Anschlusshilfsprofil gezogen werden, das über die gesamte Breite der Blechverkleidung 
verläuft.

Befindet sich die Oberkante des Schornsteins in einem Abstand von ca. 2 m zum First, wird die 
Bedachung nicht angeschlossen und die untere Einfassung wird bis zum First ausgeführt. Bei 
Dachfenstern und großen Schornsteinen muss der obere Teil der Einfassung so ausgeführt wer-
den, dass sich kein Wasser ansammelt. Auf die gleiche Weise muss die Schutzabdichtungsbahn 
angepasst werden (durch diagonales Falten). Wenn ein großer Schornstein (ein großes Dachfen-
ster) den Lüftungsspalt eines zweischaligen Daches wesentlich unterbricht, muss das Detail als 
belüftet ausgeführt werden oder die Belüftung muss durch eine Lüftungsmaßnahme - die Lüf-
tungsschablone ComBo 430 - erfolgen.

Dachfenster-Verblechun
Das Verfahren ist ähnlich wie bei der Schornsteinverblechung. Geben Sie dem technischen Sup-
port von COMAX DACH die Durchdringungen und ihre Abmessungen bereits bei der Eingabe der 
Abmessungen der Dachebenen in das System zur Erstellung des Verlegeplans für das Dach an. 
Wir empfehlen Ihnen, sich mit dem Hersteller Ihres Dachfensters in Verbindung zu setzen, der in 
der Regel eine passende Systemeinfassung für COMAX ComBo 430 im Programm hat.

Dachdurchdringungen (Dachentlüfter, Antennen)
Bei Dachdurchdringungen liefern wir zusammen mit der Bedachung auch geeignete Materialien 
(für Belüftung, Manschetten für Antennendurchdringungen, flexible Schläuche usw.). Sie wer-
den speziell für Blechdächer hergestellt und angepasst und erfüllen die Anforderungen an die 
Dichtheit und Gebrauchstauglichkeit dieses Dachmaterials.
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Schneefänger und -haken, Solarsysteme
Schnee- und Eisfallschutzsysteme sind gemäß ČSN 73 0035 zu installieren.

Der Einbau dieser Systeme erhöht die Betriebssicherheit von Gebäuden und verringert die über-
mäßige Belastung der Dachkonstruktion und der Dachrinnen bei Einstürzen durch die Schne-
eschmelze. Das Dach aus Metallschablonen COMAX ComBo 430 kann mit flachen oder linea-
ren Barrieren ausgestattet werden. In beiden Fällen können diese Barrieren keine Schneelawine 
auffangen! Ihre fachgerechte Platzierung im Dachbereich wird die Entstehung dieses Lawinen 
verhindern. Die Flächenbarrieren bestehen aus einfachen metallischen Schneefanghaken (Na-
sen), die so an der Schalung oder Lattung verankert werden, dass sie gleichzeitig eine Haft der 
entsprechenden ComBo 430-Schablone bilden. Die Anordnung der Schneefanghaken hängt von 
der Schneelast auf der Dachfläche ab. In Schneegebieten 2-3 wird empfohlen, die unteren 2/3 
des Daches mit einer Dachneigung von bis zu 30° mit den Schneefanghaken auszustatten, ab 30° 
wird das gesamte Dach ausgestattet. Die Haken werden an jeder zweiten Schablone, im Bereich 
der Traufkante an jeder Schablone angebracht.

Die linearen Barrieren bestehen aus röhrenförmigen Fangvorrichtungen, die von Halterungen 
getragen werden, die in den Uni-Montageplatten verankert werden. Die Halterungen werden in 
unmittelbarer Nähe der Sparren an der Schalung verankert (max. Abstand 1 m). Die lineare Barri-
ere wird auf dem Dach an der Traufe angebracht, wo der beheizte Raum unter dem Dach endet. 
Je nach Größe und Neigung des Daches ist es ratsam, mehr lineare Barrieren zu verwenden 
oder eine Kombination mit Schneefanghaken einzusetzen. Die Installation von Schneefängern 
sollte in der Dachplanung beschrieben werden - nicht nur das Schneegebiet des Gebäudes sollte 
berücksichtigt werden, sondern auch die Zusammenhänge der Dachflächen in der Umgebung 
und die dynamischen Auswirkungen von Lawinen sollten vermieden werden.

Die Haften für die Solaranlage werden auf ähnliche Weise verankert wie die Halterungen für die 
Schneefänger, die in den Uni-Montageplatten verankert werden. Schwerere Systeme oder Sys-
teme mit Windbelastung müssen an den Sparren verankert werden und der Durchgang durch die 
Dachhaut muss mit Manschetten versehen werden.

Verwendung an der Fassade
Die Metallschablonen COMAX ComBo 430 sind auch für den Einsatz an der Fassade geeignet. 
Es ist zu bedenken, dass eine Fassade kein Steildach ist und dass der Bauherr von einer Me-
tallfassade andere, vor allem ästhetische Eigenschaften erwartet. Auch die Metallverkleidung 
der Fassade ist in der Regel näher am Betrachter, so dass eventuelle handwerkliche Mängel 
sichtbar werden. Wenn Ebenheit gewünscht wird, müssen die Unebenheiten bereits beim Einbau 
der Schalung ausgeglichen werden. Die COMAX ComBo 430 Schablonen sind nicht eingepresst 
und können mit einer leichten Biegung in den Diagonalen verformt werden - so decken sie auch 
unebene Flächen ab. Alle Details an der Fassade sollten unter ästhetischen Gesichtspunkten 
betrachtet werden, die bei einer Fassade wichtiger sind als die Wasserdichtigkeit. Die technische 
Abteilung von COMAX DACH freut sich darauf, mit Ihnen an Ihrer Fassade zu arbeiten.
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Wartung 
Äußere Einflüsse können sich negativ auf die Funktionsfähigkeit der Bedachung auswirken. Es 
wird empfohlen, die Bedachung regelmäßig zu überprüfen und angesammelten Schmutz, der 
eine chemische Reaktion verursachen und die Schutzschicht beschädigen könnte, systematisch 
zu entfernen. Bei Oberflächenbeschädigungen (z. B. Kratzer oder Lackabplatzungen) muss die 
Stelle gründlich gereinigt (einschließlich Entfettung) und anschließend mit einem Reparaturlack 
behandelt werden. Es sollte eine jährliche Überprüfung folgender Punkte stattfinden:

	• Funktionalität der Dachstrukturlüftung
	• Zustand und Befestigung von Entwässerungssystemen
	• Zustand und Befestigung von Dachsicherungselementen
	• Zustand, Festziehen und Befestigen von Durchdringungen
	• Zustand der Dichtungen (Lüftungsbänder)
	• Zustand und Anziehen von selbstschneidenden Schrauben
	• Zustand der Oberflächenbehandlung und der Einfassung (Verblechung)

Beschreibung der Risiken
Die Installation und der Betrieb der Comax ComBo bringt nur minimale Risiken, die durch die 
Einhaltung der Grundregeln der Arbeitssicherheit vermieden werden. Bei der Installation und 
Wartung der Bedachung geht es vor allem um das Risiko, dass Personen und Gegenstände aus 
der Höhe fallen und sich an der Blechkante schneiden. Jede Person, die in irgendeiner Weise 
mit Bedachung und Profilen umgeht, muss nicht nur auf ihre eigene Gesundheit achten, son-
dern auch auf die Gesundheit anderer. Die Dacheindeckung muss von einer sachkundigen Person 
ausgeführt werden. Beim Schneiden ist es wichtig, das geschnittene Blech in einem sicheren 
Abstand zur Schneidebene zu halten. Zum sicheren Greifen der einzelnen Elemente verwenden 
wir schnittfeste Arbeitsschutzhandschuhe. Bei Arbeiten in der Höhe sorgen wir für eine angeme-
ssene Absicherung und sichern den Arbeitsplatz vor Unbefugten.

Entsorgung
Die Blechdächer von COMAX DACH sind vollständig recycelbar.

Normative Verweise
Bei der Verlegung von COMAX Trapez Bedachungen sind die folgenden Normen und Vorschrif-
ten zu beachten: 

	• ČSN 73 19 01 - Gestaltung von Dächern
	• ČSN 73 36 10 - Entwurf von Spengler-Konstruktionen
	• ČSN EN 1991-1-3,4,5 - Einwirkungen auf Tragwerke durch Schnee-, Wind- Temperaturlasten
	• ČSN EN 508-1,2 Selbsttragende Dachdeckungsprodukte aus nichtrostendem Stahlblech, Aluminium
	• Regeln für Dachgestaltung und -bau CKPT 2014
	• Regeln für die Planung und Ausführung von Spengler-Konstruktionen CKPT 2020

Fazit
Jedes Dach hat seine eigenen, einzigartigen Parameter und Eigenschaften, daher ist es notwen-
dig, jedes Bauteil einzeln zu betrachten und seine Besonderheiten zu berücksichtigen. Die Mon-
tageanleitung kann und will nicht alle Details und Varianten abdecken, sondern soll die gängig-
sten und gebräuchlichsten Verfahren erläutern. Die Anleitung ist als Zusammenfassung allgemein 
gültiger Empfehlungen zu verstehen, die tatsächliche Umsetzung sollte immer den entsprechen-
den Projektunterlagen (falls vorhanden) folgen. Der Hersteller COMAX DACH haftet nicht für 
Schäden, die durch Nichtbeachtung der Montageempfehlungen in dieser Anleitung entstehen.
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